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Tätigkeitsbericht 2014 
 

 

Samstag, 11. Januar 2014 00:44 

Re: Spendenaufruf die Zweite 

 

 

Donnerstag, 16. Januar 2014 22:58 

Annahme des Stadtteilpreises AW: und noch eine Bewerbung Stadtteilpreis 

 

 

Donnerstag, 23. Januar 2014 14:24 

Re: Fw: Besprechung in Marburg und Nächste Schritte Ergebnisprotokoll des Gesprächs mit RA und RC 

 

 

Mittwoch, 29. Januar 2014 00:11 

Laudatio 

 

 

Sonntag, 2. Februar 2014 22:38  

Stella.Stilgenbauer@nordendspd.de <Stella.Stilgenbauer@nordendspd.de> 

BVN e.V. - Teilnahmebestätigung 

 

 
 

 

Montag, 3. Februar 2014 19:28 

AUA-Info:  Koalitionsvereinbarung von CDU und Grünen in Hessen zu A 66 Alleentunnel und Riederwaldtunnel 

 

"Riederwaldtunnel (A 66/661)  

Der Weiterbau des Riederwaldtunnels schließt eine Verbesserung des Lärmschutzes im Bereich des Autobahndreiecks 

Riederwald und des auszubauenden Abschnitts der A 661 ein. Auf den Bau des Alleentunnels wird verzichtet. " 

(Diese Formulierung müssen wir natürlich noch zu unseren Gunsten interpretieren...) 
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Dienstag, 4. Februar 2014 21:19  

AUAKlägerrundschreiben:  

Schreiben von RA Teßmer an die Koalitionäre CDU und Grüne in Hessen und an den neuen grünen  Hess. Verkehrsminister 

Tarek Al-Wazir 

 

 

Donnerstag, 6. Februar 2014 12:25  

Dirk Teßmer <DTessmer@pg-t.de> 

Könntest Du bitte dringend noch wie vereinbart ein Schreiben an das Hessische Verkehrsministerium richten und Dich 

nach dem genauen Vorgehen in Hinsicht auf die anstehenden Planänderungsverfahren und nach den vorgesehenen 

Bautätigkeiten erkundigen. Es wäre schön, wenn Du dabei auch noch mal mit Verweis auf unsere noch nicht verhandelten 

Klagen deutlich machen könntest, dass keine vollendeten Tatsachen geschaffen werden dürften bzw. das Land Hessen 

auffordern, erst deren Verhandlung abzuwarten. 

 

 

 

Donnerstag, 6. Februar 2014 13:32  

Dirk Teßmer <DTessmer@pg-t.de> 

Fw: Eine "fast geheime" Liste des Hess. Verkehrsministers zum BVWP 2015 

 
 

 

Beachte besonders 

A 66 Dreieck Frankfurt Seckbach - AK Hanauer Kreuz - Bautyp: 68BB - Länge:  

20,3 - Status: Engpassanalyse 

Heißt: 

Erweiterung von 6 auf 8 Spuren, Standspuren vorher/nachher beidseitig 

auf einer Länge von 20,3 km 

Projekt aufgrund für den BVWP 2015 erstellter Engpassanalyse als notwendig  

betrachtet! 

 

A 661 Ffm Hanauer Landstraße - AS Frankfurt/Seckbach 2.BA - 46BB - 3,3 - VB 

Erweiterung von 4 auf 6 Spuren, Standspuren vorher/nachher beidseitig 

auf einer Länge von 3,3 km 

Projekt  für den BVWP 2015 im vordringlichen Bedarf! 

 

A 661 AK Eckenheim - AD Frankfurt/Seckbach - 46BB - 2,4 - Engpassanalyse 

Erweiterung von 4 auf 6 Spuren, Standspuren vorher/nachher beidseitig 

auf einer Länge von 2,4 km 

Projekt aufgrund für den BVWP 2015 erstellter Engpassanalyse als notwendig  

betrachtet! 

 

A 661 AD Frankfurt/Seckbach - AK Offenbacher Kreuz - 46BB - 7.7 -  

Engpassanalyse 

Erweiterung von 4 auf 6 Spuren, Standspuren vorher/nachher beidseitig 

auf einer Länge von 7,7 km 

Projekt aufgrund für den BVWP 2015 erstellter Engpassanalyse als notwendig  

betrachtet! 

 

Neben den Ausbauplänen scheint auf dem ersten Blick auch die Nennung des AD  

Seckbach ein interessanter Fingerzeig zu sein. 

Wenn eh schon der Ausbau der A 661 auf 6 Spuren zwischen Eckenheim und  

Offenbach für notwendig erklärt wird, erscheint der Bau des AD Erlenbruch in  

der bisher geplanten Form zum jetztigen Zeitpunkt nicht mehr vertretbar.  

Siehe dazu auch Aussagen der aktuellen VU! 
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Können wir das Papier für uns verwenden? 

Gruß Friedhelm 

 

 

Donnerstag, 6. Februar 2014 18:32 

Inge Wendel <IngeWendel@gmx.de> 

Hallo Leute, 

die SPD Nordend hat der BVN eine Einladung zu ihrem Neujahrsempfang am Freitag, den 7.2.2014 um 19 Uhr zugesandt. 

 

 

Dienstag, 11. Februar 2014 23:31 

BVN e.V.: Dankesrede zur Verleihung des Stadtteilpreises Nordend 2013 

 

 

Montag, 10. Februar 2014 20:53 

Fw: BIR-Newsletter 3-2014: Schützt den Riederwald - kommt zur Demo am 11.2. um 16 Uhr 

 

 

Mittwoch, 19. Februar 2014 18:54 

Inge Wendel <IngeWendel@gmx.de> 

Re: Pressemitteilung der SPD Riederwald und Brief an Tarek-AlWazir 

 

 

Donnerstag, 20. Februar 2014 01:35 

poststelle@hmwvl.hessen.de <poststelle@hmwvl.hessen.de> 

Fw: Antrag auf Aussetzung der Ausschreibung zum Bau des AD Erlenbruch 

 

 

Donnerstag, 20. Februar 2014 12:22 

 j.rippegather@fr.de <j.rippegather@fr.de>j.rippegather@fr.de <j.rippegather@fr.de> 

 

 

An die  

Fraktionen im Hessischen Landtag 

  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

hier zu Ihrer Kenntnis der Antrag des Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn an das Hessische Verkehrsministerium 

(siehe untere Mails), die unmittelbar bevorstehenden Baumaßnahmen zur Errichtung des Zentralbauwerks des 

Autobahndreiecks Erlenbruch A 66/ A 661 wie auch den gleichzeitig beabsichtigten Ausbau der Autobahn Ostumgehung 

Frankfurt A66/A 661 zwischen AS Friedberger Landstraße und AD Erlenbruch sofort zu unterlassen sowie die 

entsprechende Presseerklärung dazu (sieh obere Mail). 

Wir möchten Sie bitten, sich kritisch mit der Angelegenheit zu befassen und unser Anliegen zu unterstützen. 

  

 

Gesprächstermin am Di 25.2.14 um 15:30 Uhr 

Hallo Dirk, 

hier mit bestätige ich Dir noch mal auf alle Fälle den Termin für unser Gespräch am morgigen Dienstag um 

15:30 in Eurer Kanzelei. 

Könntest Du mir bitte noch das Schreiben an das Land Hessen zusenden. 

 

 

Dienstag, 25. Februar 2014 23:00 

Hallo Dirk, 

hier noch zu Deiner Kenntnis die Antwort von Hessen Mobil (Roter Text) auf unsere Nachfragen (unterste Mail) bzgl. der 

vorgesehen Planänderungsverfahren und Baumaßnahmen. Siehe untere Mails. 

Gruß Friedhelm Ardelt-Theeck 
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Sonntag, 2. März 2014 23:25 msteigerwald@gmx.net <msteigerwald@gmx.net> Fw: Antrag Obr 16 

Dienstag, 4. März 2014 20:49 fertiger Entwurf! 

 

Entwurfvorlage  

Rechtsanträge für nachträgliche Schutzmaßnahmen entlang der A 66 Bergen-Enkheim 

Für den östlichen schon seit 1978 in Betrieb befindlichen Abschnitt der A 66 bei Bergen-Enkheim und Fechenheim-Nord 

wurde 1973 ein Planfeststellungsbeschluss erlassen. 

Zu diesem Zeitpunkt gab es im Vergleich zu heute weder festgelegte Lärm- noch Schadstoffgrenzwerte. Aufgrund der 

Tatsache, dass die A 66 seit über 35 Jahren am Hessen-Center endet, weil der Weiterbau nicht wie ursprünglich geplant 

vorankommt und auch immer noch nicht absehbar ist, fahren heute nach neuester Zählung lediglich ca. 22.000 Kfz am 

Tag. Hierbei handelt es sich im Wesentlichen um reinen Pendlerverkehr Insbesondere nachts ist praktisch kaum Verkehr 

festzustellen. 

Dienstag, 25. März 2014 13:52 Dirk Teßmer <DTessmer@pg-t.de>Ergebnisprotokoll zum Gespräch am 25.2.14 

 

Dienstag, 25. März 2014 21:26Fw: Antrag der SPD-Fraktion zum B44 

Hallo Leute, 

hier zur Info ein Antrag der SPD im Ortsbeirat 16 Bergen-Enkheim bzgl. zusätzlicher Schutzmaßnahmen für Bergen-

Enkheim bei Anbindung der A 66 an die A 661 bzw. Bau des Riederwaldtunnels. 

Sie hatten mich gebeten, diesen zu formulieren. 

  

Dienstag, 15. April 2014 20:05AUA-Klägerrundschreiben: Fw: Widerspruch - Ihr Schreiben vom 31.3.14 zu unserem Antrag 

auf Unterlassung aller Baumaßnahmen für das AD Erlenbruch und den Ausbau der Autobahn Ostumgehung Frankfurt 

A66/A 661 

hier nun im Anhang der Widerspruch gegen die Ablehnung unseres Antrags vom 20.02.2014 auf Unterlassung aller 

Baumaßnahmen für das AD Erlenbruch und den Ausbau der Autobahn Ostumgehung Frankfurt A 66/A 661 durch das 

HMWVL mit Schreiben vom 31.03.2014. 

Wir dürfen gespannt sein auf die Reaktionen! 

  

Mittwoch, 9. April 2014 20:21AUA-Klägerrundschreiben: Antwort von HMV auf Antrag auf Unterlassung der 

Baumaßnahmen für AD Erlenbruch 

Hierin ist hervorzuheben, dass einerseits nur von "aus dem Bereich Riederwald anhängigen Klagen" (S2 3.Abs.), die derzeit 

vor dem VGH ruhen, gesprochen wird. 

  

Andererseits heißt es im Zusammenhang mit dem Bau des AD Erlenbruch im 2.Abs. S3 : 

"Ein Grund, diese Arbeiten einzustellen, ist nicht gegeben. Denn diese Baumaßnahme ist Gegenstand des vollziehbaren 

Planfeststellungsbeschlusses aus dem Jahr 2007; Klagen gegen diesen Bereich sind nicht anhängig." 

  

Diese Feststellung ist die Höhe! Gleichzeitig würde dies erklären, warum sie (Hess.Verkehrsministerium) immer  wieder 

feststellen, dass diese Baumaßnahmen keine Klagen tangieren würden.... 

 

Mittwoch, 16. April 2014 16:11 Fw: AUA-Presserklärung: Widerspruch zur Ablehnung des HMWVL bzgl. Antrag auf 

Unterlassung aller Baumaßnahmen für das AD Erlenbruch und den Ausbau der Autobahn Ostumgehung Frankfurt A66/A 

661 

 

Dienstag, 22. April 2014 21:58 An Stvv Obr 

 Fw: AUA-Presserklärung: Widerspruch zur Ablehnung des HMWVL bzgl. Antrag auf Unterlassung aller Baumaßnahmen für 

das AD Erlenbruch und den Ausbau der Autobahn Ostumgehung Frankfurt A66/A 661 

 

Sonntag, 27. April 2014 12:51 Oberbürgermeister Frankfurt <Buero-oberbuergermeister@stadt-frankfurt.de>; 

info.amt10@stadt-frankfurt.de <info.amt10@stadt-frankfurt.de> verkehrsdezernat@stadt-frankfurt.de 

<verkehrsdezernat@stadt-frankfurt.de>; rosemarie.heilig@stadt-frankfurt.de <rosemarie.heilig@stadt-frankfurt.de>; 

dezernat02@stadt-frankfurt.de <dezernat02@stadt-frankfurt.de> Fw: AUA-Presserklärung: Widerspruch zur Ablehnung 

des HMWVL bzgl. Antrag auf Unterlassung aller Baumaßnahmen für das AD Erlenbruch und den Ausbau der Autobahn 

Ostumgehung Frankfurt A66/A 661 

Auch an Stvv 
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Donnerstag, 8. Mai 2014 10:17Florian Schwinn florian.schwinn@gmx.de 

� Hallo Friedhelm, 

> am Montag um 18:00 Uhr veranstaltet hr-iNFO zusammen mit der FNP eine  

> Veranstaltung zum Lärm in der Stadt. Ich moderiere das. Ist eine  

> öffentliche Diskussion im (bei gutem Wetter vor dem) Café Hauptwache - mit  

> Verkehrsdezernent, Umweltdezernentin und Lärmprofessor. Gerne hätte ich  

> Dich im Publikum, um Dich gezielt ansprechen zu können, wenn die  

> Diskussion aufgemacht wird. Geht das? 

> Viele Grüße! 

 

 

Dienstag, 13. Mai 2014 12:59verkehrsdezernat@stadt-frankfurt.de <verkehrsdezernat@stadt-frankfurt.de> 

Sehr geehrter Herr Stadtrat Majer, 

vielen Dank für das gestrige Gespräch am Rande der Podiumsdiskussion zum Thema Lärm in der Stadt. Wir nehmen Bezug 

auf unser Schreiben vom 27.4.2014 an den Magistrat der Stadt Frankfurt (siehe unten stehende Mail im Anschluss an 

dieses Schreiben und Presseerklärung im Anhang) und senden Ihnen hier nun wie gestern abend vereinbart noch die 

jeweiligen Links zu unserem Antrag vom Feb. 2014, zur Ablehnung des HMWVL und zu unserem Widerspruch, welche auf 

unsere Homepage molochautobahn.de zur Verfügung stehen: 

  

Mittwoch, 14. Mai 2014 23:03Fw: 6. Stadtteilfest im Riederwald am 24.Mai 2014  15.00 - 20.00 Uhr 

 

Donnerstag, 15. Mai 2014 11:01Karin.Mueller@ltg.hessen.de Karin.Mueller@ltg.hessen.de 

seit unserem konstruktiven und sehr angenehmen Gespräch mit Ihnen im August 2012 unter Beteiligung des Frankfurter 

Stadtverordneten Helmut Ulshöfer hat sich in Sachen Autobahnbau im Frankfurter Osten - wie Sie sicher wissen - einiges 

getan, wie Sie auch 

 

Montag, 19. Mai 2014 22:58AUA-Klägerrundschreiben: Schreiben von RA Dirk Teßmer an HMWVL 

hier nun dass schon länger erwartete Schreiben von RA Dirk Teßmer an das Hessische Verkehrsministerium nicht zuletzt 

aus Anlass der seltsamen Feststellungen des Ministeriums in seiner Ablehnung des Antrags des Aktionsbündnisses auf 

Unterlassung aller Baumaßnahmen am AD Erlenbruch.... 

  

hier nun dass schon länger erwartete Schreiben von RA Dirk Teßmer an das Hessische Verkehrsministerium nicht zuletzt 

aus Anlass der seltsamen Feststellungen des Ministeriums in seiner Ablehnung des Antrags des Aktionsbündnisses auf 

Unterlassung aller Baumaßnahmen am AD Erlenbruch.... 

  

Samstag, 24. Mai 2014 09:29 

 

Aktionsbündnis verlangt Unterlassung aller Baumaßnahmen für das AD Erlenbruch bzw. für den Ausbau der Autobahn 

Ostumgehung Frankfurt A66/A 661 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

in einem Schreiben an das Hessische Verkehrsministerium und den neuen grünen Hessischen 

Verkehrsminister Tarek Al-Wazir hat das Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn heute in Form 

eines Antrags, das Land Hessen aufgefordert, die unmittelbar bevorstehenden Baumaßnahmen zur 

Errichtung des Zentralbauwerks des Autobahndreiecks Erlenbruch A 66/ A 661 wie auch den 

gleichzeitig beabsichtigten Ausbau der Autobahn Ostumgehung Frankfurt A66/A 661 zwischen AS 

Friedberger Landstraße und AD Erlenbruch sofort zu unterlassen. 

Mit Verweis auf die noch am Hessischen Verwaltungsgerichtshof in Kassel anhängigen und noch 

immer nicht verhandelten Klagen fordern die Bürgerinitiativen aus den betroffenen Stadtteilen im 

Frankfurter Osten das Verkehrsministerium auf, erst die Entscheidung des obe 

 

 

Montag, 2. Juni 2014 08:03 umweltdezernat@stadt-frankfurt.de <umweltdezernat@stadt-frankfurt.de> 

 

Donnerstag, 5. Juni 2014 10:41Juergen.Semmler@mobil.hessen.de Juergen.Semmler@mobil.hessen.de 

Fragen zum Verfahren 

Sehr geehrter Herr Semmler, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

wir bitten Sie um Beantwortung einiger Fragen im Zusammenhang mit dem Autobahnbau im Frankfurter Osten. 
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1) Sind die vorgesehenen Planänderungsverfahren wie vorgesehen bereits eingeleitet worden? 

  

2) Wann ist die Offenlegung der Planänderungsunterlagen jetzt genau vorgesehen? 

  

3) Ist der Bau der Brückenbauwerke des AD Erlenbruch schon wie geplant ausgeschrieben worden? 

  

4) Wann wird die Einrichtung der Büros von Hessen-Mobil in der Borsigallee 4 genau erfolgen? 

  

5) Was ist der Grund für die angekündigte Informationsversanstaltung von Hessen Mobil im Riederwald am 2. Juli 2014 

bzw. deren Inhalt? 

 

Donnerstag, 5. Juni 2014 17:38AUA-Info: Presseeinladung Hessen Mobil Bauprojekt "A66/A661 Riederwaldtunnel" mit 

Baustellenbesichtigung AD Erlenbruch  

 

 

Montag, 9. Juni 2014 21:38 

Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn (AUA) 

  

Aufruf zu einer Protestaktion (Beginn 11:45 Uhr) 

anlässlich der Pressekonferenz von Hessen Mobil 

am Donnerstag, 12. Juni 2014 um 12 Uhr 

vor dem "neuen Baubüro Riederwaldtunnel", Borsigallee 4, 60388 Frankfurt am Main 

(östlich der U-Bahnstation Gwinnerstraße U4+U7) 

  

Hallo Leute, 

 

Dienstag, 10. Juni 2014 12:02AUA-Info: Fw: Kleine Anfrage Bau der Bundesautobahn A66/A661 im Osten der Stadt 

Frankfurt am Main 

nach einigen Verzögerungen, für die ich um Verständnis bitte, ist die Kleine Anfrage Bau der Bundesautobahn A66/A661 

im Osten der Stadt Frankfurt am Main nun eingereicht. Sie trägt die Nummer Drs. 18/1611; ich sende sie Ihnen in der 

Anlage. Ich möchte mich bei Ihnen für die gute Zusammenarbeit bedanken und 

 

 

Montag, 16. Juni 2014 21:30 Dirk Teßmer <DTessmer@pg-t.de>; Wulf Hahn <hahn@regioconsult-marburg.de>Fw: 

Antwort: AUA:  Fragen zum Verfahren 

 

Dienstag, 17. Juni 2014 23:24 Karin.Mueller@ltg.hessen.de <Karin.Mueller@ltg.hessen.de> 

Hallo Karin Müller, 

erstmal vielen Dank für Ihre Vermittlungsbemühungen. Inzwischen sind seit Ihrem Schreiben über zwei Wochen 

vergangen, ohne dass wir acht Wochen nach unserem Widerspruch gegen den ablehnenen Bescheid unseres Hessischen 

Grünen Verkehrsministers Tarek Al-Wazir eine Nachricht vom Hessischen Verkehrsministerium erhalten haben. 

Gleichzeitig gibt die Hessische Straßenbaubehörde Hessen Mobil eine Pressekonferenz um den Baufortschritt zu 

demonstrieren und trotzdem wiedermal darauf hinzuweisen, dass der Riederwaldtunnel nicht 2020, sondern erst 2022 

fertig werden wird. Die Öffentlichkeit wird zum x-ten mal an der Nase herumgeführt. Denn schon lange war klar, dass erst 

2018 und später 2020 nicht haltbar waren. 

 

 

Sonntag, 22. Juni 2014 11:42 AUA-Klägerrundschreiben: HMWVL-Antwort auf Widerspruch 

hier im Anhang nun nach über acht Wochen endlich eine, wenn auch unbefriedigende, Antwort auf den Widerspruch des 

Aktionsbündnisses Unmenschliche Autobahn gegen die Ablehnung des Antrags auf Unterlassung aller Baumaßnahmen am 

Autobahndreieck Erlenbruch sowie dem Ausbau der Ostumgehung Frankfurt A 66/A 661. 

Wir werden uns mit diesem "hingerotzten" Schreiben, noch dazu nur unterschrieben von einem Sachbearbeiter und nicht 

vom Minister Tarek Al-Wazir, nicht einfach abspeisen lassen.  

Auch wenn das nervt und wieder viel Arbeit bedeutet..... 

 

 

Sonntag, 29. Juni 2014 22:32 

AUA-Info: Fw: PM Hessen Mobil: Öffentliche Infoveranstaltung zum Riederwaldtunnel am 2.7.2014  

 

 

Dienstag, 1. Juli 2014 22:12 
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AUA-Info: Beschlüsse des Ortsbeirats 11 zum Autobahnbau 

hier im Anhang zur Info zwei aktuelle Beschlüsse des Ortsbeirats 11 zum Autobahnbau. Der eine unterstützt unsere 

Forderung, dass erst die Verhandlung der Klagen abgewartet werden muss, bevor mit den Baumaßnahmen begonnen 

wird. 

Der andere stellt kritische Fragen insbesondere zum Bauablauf. Stichwort Proberammungen etc. 

Dazu gibt es auch Presseartikel. Die werden nachgereicht. 

 

Donnerstag, 3. Juli 2014 11:11 

AUA-Klägerrundschreiben: Fw: Baumaßnahmen an der A661; Antwortschreiben Al-Wazir vom 29.06.2014 

Das HMWVL ist auf unsere gesamte detaillierte Argumentation überhaupt nicht  

eingegangen. Dies werden wir aber selbstverständlich jetzt nachfordern. 

 

Donnerstag, 3. Juli 2014 11:47 Dirk Teßmer <DTessmer@pg-t.de> 

Hallo Friedhelm, 

Tel. am kommenden Dienstag, 8.7. - 11h - passt. 

 

Donnerstag, 3. Juli 2014 22:44 

Karin.Mueller@ltg.hessen.de <Karin.Mueller@ltg.hessen.de>  

Fw: HMWVL-Antwort auf Widerspruch 

Wir werden uns selbstverständlich mit diesem mehr oder weniger "hingerotzten" und 

gehaltslosen bzw. nur Platitüden wiederholenden Schreiben, noch dazu nur unterschrieben von einem Sachbearbeiter 

und nicht vom Minister Tarek Al-Wazir, nicht zufrieden geben.  

Auf die in unserem umfangreichen Widerspruchsschreiben detailliert dargelegten Argumente ist praktisch überhaupt 

nicht eingegangen worden. Wir als betroffene Bürger haben aber ein Recht  

 

Sonntag, 6. Juli 2014 20:53 

AUA-Info: Fw: AW: Antwort auf KA A 66/661 im Bundestag 

hier die Info der Bundestagsfraktion der Linken mit dem Link zur Antwort des  

BMV auf eine kleine Anfrage im Bundestag. 

 

Sonntag, 6. Juli 2014 20:58 

Fw: PM Sabine Leidig zu KA A 66 / 661 

Hier noch zusätzlich zur Info die dazugehörende Presseerklärung der Linken  

zur Antwort auf deren Kleinen Anfrag! 

 

 

Sonntag, 6. Juli 2014 21:03 

AUA-Info: Fw: Schreiben zum AD Frankfurt/Seckbach 

Hier zur allgemeinen Info eine Antwort des BMV auf eine Anfrage von Ulli Nissen, Frankfurter MdB zum Verzicht auf den 

Alleentunnel ... 

 

 

Sonntag, 6. Juli 2014 21:11  

AUA-Info: Fw: Hessenschau vom 03.07.2014 

der Link zum Beitrag der Hessenschauf zur Inforveranstaltung von Hessen Mobil im Riederwald am 2.7.14 mit Interview 

eines unserer Kläger in der Inheidener Straße. 

  

Montag, 14. Juli 2014 13:26 

Steinkrüger, Janina <Janina.Steinkrueger@stadt-frankfurt.de> 

 

Sehr geehrter Herr Ardelt-Theeck, 

leider ist Frau Heilig erkrankt; ursprünglich wollte sie dennoch den heutigen Abendtermin wahrnehmen, aber ist nun für 

die gesamte Woche krankgeschrieben mit ärztlichem „Arbeitsverbot“.  

Dennoch möchten wir von unserem Büro aus Ihnen den Termin gerne anbieten, daher meine Frage, ob Sie auch ohne 

Dezernentin den Termin wahrnehmen würden? Herr Messinger, der Büroleiter sowie ich als Persönliche Referentin und 

zwei Kollegen aus dem Umweltamt stehen für ein Gespräch zur Verfügung; ebenfalls teilnehmen wird Herr Kleinsteuber 

aus dem Büro von Stadtrat Majer. 

 

 

----- Original Message -----  

From: Klee, Stefan  
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To: 'f.ardelt-theeck@molochautobahn.de'  

Sent: Thursday, July 03, 2014 12:38 PM 

Subject: PM: Riederwald: Zeitweise nicht mehr bewohnbar 

 

Pressemitteilung: 

Frankfurt,03.07.2014 

Riederwald: Zeitweise nicht mehr bewohnbar! 

Gestern Abend fand eine Bürgerinformationsveranstaltung des Bauträgers des Landes Hessen zum Riederwaldtunnel 

statt. Kurz vor Ende der Veranstaltung, nach vielen Fachvorträgen zu den einzelnen Bauabschnitten des geplanten 

Riederwaldtunnels, platzte gestern Abend die Bombe. Den  

Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn (AUA) 

  

Sehr geehrte Frau Hohmann, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

  

hiermit melde ich bis zu fünf Vertreter des "Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn", dem Zusammenschluss der 

Bürgerinitiativen aus den betroffenen Stadtteilen, für die Gesprächsrunde zum Autobahnbau des Hessischen 

Verkehrsministers Tarek Al-Wazir am 20.8.14 im Riederwald an. 

  

Mit freundliche Grüßen 

Friedhelm Ardelt-Theeck (Bürgervereinigung Nordend e.V.) 

Sprecher des Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn 

Tel. 06109/36751 

Mobil: 0151-16559854 

 

 

Dienstag, 12. August 2014 11:14der Hessische Verkehrsminister Tarek Al-Wazir möchte vor Ort 

über den Riederwaldtunnel informieren und lädt zu einer Gesprächsrunde 

 

am Mittwoch, den 20. August 2014 

um 16:30 Uhr 

in den Pfarrsaal der Heilig Geist Gemeinde, Schäfflestraße 19, 60386 Frankfurt 

herzlich ein. 

 

 

 

Freitag, 15. August 2014 23:13 

AUA-Klägerrundschreiben: Festhalten an Widerspruch gegen Ablehnung des Antrags auf Unterlassung aller 

Baumaßnahmen für das AD Erlenbruch und den Ausbau der Autobahn Ostumgehung Frankfurt A66/A 661 

 

Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn (AUA) 

  

Aufrechterhaltung des Widerspruchs 

  

Liebe KlägerInnen, Liebe UnterstützerInnen, 

hier nun im Anhang endlich unsere Antwort auf die Zurückweisung unseres Widerspruchs seitens des HMWVL gegen die 

Ablehnung unseres Antrags vom 20.02.2014 auf Unterlassung aller Baumaßnahmen für das AD Erlenbruch und den 

Ausbau der Autobahn Ostumgehung Frankfurt A 66/A 661 ebenfalls durch das HMWVL mit Schreiben vom 31.03.2014. 

Wir verlangen nun eine detaillierte Auseinandersetzung mit allen im Widerspruch aufgeführten Argumenten bzw. eine 

Stellungnahme zu allen gestellten Fragen sowie eine Bescheidung aller gestellten Anträge mit ausführlicher 

Begründung. Zu diesem Zweck hatten wir den Widerspruch schon im April extra entsprechend gegliedert 

und durchnummeriert. 

 

 

----- Original Message -----  

From: F. Ardelt-Theeck AUA  

To: shohendahl@gmx.de  

Sent: Sunday, September 14, 2014 4:46 PM 



Postbank-Frankfurt/M  BLZ 500 100 60  Konto 58 592 - 607 

Subject: Re: Fw: BVN e.V.:Anmeldung Infostand für das Rotlintstraßenfest am 20.9.14 

 

 

 

Sonntag, 5. Oktober 2014 21:21 

Sehr geehrter Herr Semmler, 

vor gut einem Monat am 9.9.14 hatten wir um Beantwortung dieser Fragen (siehe untere Mail) gebeten, und trotz Ihrer 

Empfangsbestätigung am gleichen Tag bis heute leider noch keine Anwort erhalten. Für eine zügige Beantwortung wären 

wir Ihnen dankbar. 

  

Mit freundlichen Grüßen 

Friedhelm Ardelt-Theeck (Bürgervereinigung Nordend e.V.) 

Sprecher des Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn 

Tel. 06109/36751 

Mobil: 0151-16559854 

  

 

 

----- Original Message -----  

From: F. Ardelt-Theeck AUA  

To: Juergen.Semmler@mobil.hessen.de  

Cc: minister@hmwvl.hessen.de  

Sent: Tuesday, September 09, 2014 1:09 PM 

Subject: AUA: Auskunft über den Zeitplan für den Bau der Nord- bzw. Südsammler  

 

Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn (AUA) 

Bürgervereinigung Nordend e.V. 

  

Auskunft über den Zeitplan für den Bau der Nord- bzw. Südsammler  

Sehr geehrter Herr Semmler, 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

laut Aussage von Hessen Mobil auf der Informationsveranstaltung am 2. Juli 2014 verschieben sich die Arbeiten für den 

eigentlichen Bau des Autobahntunnels Riederwald um gut zwei Jahre bis 2017.  

Deshalb stellt sich uns nun die Frage, ob sich auch der Zeitplan für die Vorbereitungsarbeiten entsprechend verändert. 

  

Wie ist der genaue Ablauf der Arbeiten für den Bau der Nord- und Südsammler jetzt im einzelnen vorgesehen und wo 

bzw. wann ist genau mit Rodungen entlang des Erlenbruchs und Teufelsbruch zu rechnen? 

  

 

Dienstag, 30. September 2014 22:09 

shohendahl@gmx.de <shohendahl@gmx.de> 

Re: Hessen Mobil Infobüro-Eröffnung 26.09.2014 Grüße S.H. 

 

 

BVN-Jahreshauptversammlung 2014  

am Mittwoch, 17. Dezember 2014 um 19 Uhr 

 

 

 

 

 

Von: "F. Ardelt-Theeck AUA" <f.ardelt-theeck@molochautobahn.de> 

An: "Frau Anwer InfostandAnmeldung" <scv@stadt-frankfurt.de> 

Betreff: BVN e.V. - Anmeldung Informationsstand Sa 29.11.14 Berger Straße 174 

Datum: Mittwoch, 26. November 2014 00:50 

 

Bürgervereinigung Nordend e.V. 

Anmeldung Informationsstand 

 

Sehr geehrte Frau Anwer, 



Postbank-Frankfurt/M  BLZ 500 100 60  Konto 58 592 - 607 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

hier als Anlage die schriftliche Anmeldung eines Informationsstands des Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn, in 

welchem auch die Bürgervereinigung Nordend e.V. vertreten ist. 

Da wir noch am Donnerstag früh die Presseinformation verschicken müßten, wären wir Ihnen sehr dankbar, wenn Sie uns 

eine Bestätigung des Standplatzes Berger Str. 174 am Sa 29.11.14 zusenden könnten. 

Sollte dieser Platz an den jeweiligen Tagen nicht frei sein, kommt alternativ der Platz Ringelstraße/ Ecke Löwengasse 

 

(Fünffingerplätzchen) 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Friedhelm Ardelt-Theeck 

Bürgervereinigung Nordend e.V. 

Sprecher des Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn 

06109-36751 

 

 

 

Von: "F. Ardelt-Theeck AUA" <f.ardelt-theeck@molochautobahn.de> 

An: <minister@wirtschaft.hessen.de> 

Betreff: AUA: Bekräftigung des Widerspruchs vom 15.04.2014 - Ihre Schreiben vom 10.09.14 und 22.09.14 zu unserem 

Antrag auf Unterlassung aller Baumaßnahmen für das AD Erlenbruch und den Ausbau der Autobahn Ostumgehung 

Frankfurt A66/A 661 

Datum: Donnerstag, 27. November 2014 12:04 

 

Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn (AUA) 

c/o 

Friedhelm Ardelt-Theeck 

Leuchte 35 A 

60388 Frankfurt am Main 

 

An das  

Hessische Ministerium 

für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung 

Herrn Minister Tarek Al-Wazir 

 

Kaiser-Friedrich-Ring 75 

65185 Wiesbaden 

 

"Offener Brief" 

Bekräftigung des Widerspruchs vom 15.04.2014 

- Schreiben Ihres Leiters der obersten Baubehörde des Hessischen Verkehrsministeriums Günther Hermann vom 22.09.14 

- Ihr Schreiben vom 10.09.2014 

- Unsere Aufrechterhaltung des Widerspruchs vom 12.8.2014 

- Antwort Ihres Mitarbeiters Günther Hermann vom 16.06.2014 

- Unser Widerspruch (vom 15.4.14) gegen Ihre Ablehnung (vom 31.03.2014) unseres Antrags auf Unterlassung 

  aller Baumaßnahmen für das AD Erlenbruch und Ausbau der Autobahn Ostumgehung Frankfurt A66/A 661 vom  

  20.02.2014 

 

Sehr geehrter Herr Minister Al-Wazir, 

 

hiermit bekräftigen wir entschieden unseren Widerspruch vom 15.04.2014 gegen Ihre Ablehnung unseres Antrags auf 

Unterlassung aller Baumaßnahmen für das AD Erlenbruch und Ausbau der Autobahn Ostumgehung Frankfurt A66/A 661 

vom 20.02.2014. 

 

Die dazugehörige Begründung finden Sie in unserem ausführlichen Schreiben an Sie im Anhang, welches wir Ihnen schon 

vorab per E-Mail zukommen lassen und welches Ihnen auch per Postweg zugestellt werden wird. 

 

Wir weisen Sie als zuständigen Hessischen Verkehrsminister in diesem Schreiben insbesondere auch im Zusammenhang 

mit dem erklärten Verzicht auf den Bau A 66 Alleentunnel auf die eindeutige Rechtswidrigkeit der Autobahn 

Ostumgehung Frankurt A 66/A 661 incl. Autobahndreieck Erlenbruch hin und fordern Sie diesbezüglich auf, unverzüglich 



Postbank-Frankfurt/M  BLZ 500 100 60  Konto 58 592 - 607 

alle zur Zeit laufenden und vorgesehen Baumaßnahmen am Autobahndreieck Erlenbruch und an der Ostumgehung 

stoppen zu lassen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Friedhelm Ardelt-Theeck (Bürgervereinigung Nordend e.V.) 

Sprecher des Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn 

Tel. 06109/36751 

Mobil: 0151-16559854 

 

 

 

Von: "F. Ardelt-Theeck AUA" <f.ardelt-theeck@molochautobahn.de> 

An: "F. Ardelt-Theeck AUA" <f.ardelt-theeck@molochautobahn.de> 

Betreff: AUA-Presserklärung: VGH: Ostumgehung A 66/A 661 ohne Alleentunnel rechtswidrig! 

Datum: Donnerstag, 27. November 2014 13:44 

 

Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn (AUA) 

 

Presserklärung 

Vollausbau Ostumgehung A 66/661 - Bau A 66 Riederwaldtunnel und Autobahndreieck Erlenbruch 

 

VGH: Ostumgehung A 66/A 661 ohne Alleentunnel rechtswidrig! 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

das Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn fordert den Grünen Hessischen Verkehrsminister Tarek Al-Wazir auf, alle 

derzeit laufenden Baumaßnahmen für das künftige Autobahndreieck Er-lenbruch wie auch für den Endausbau der 

Autobahn Ostumgehung Frankfurt A 66/A 661 un-ver-züglich stoppen zu lassen. Ansonsten wird das Bündnis mögliche 

rechtliche Schritte prüfen lassen! 

 

Das Bündnis aus Bürgerinitiativen und Umweltverbänden beruft sich dabei auf ein eindeutiges Urteil des Hessischen 

Verwaltungsgerichtshofs in Kassel aus dem Jahre 1988. Darin wird unmiss-verständlich darauf hingewiesen, dass der Bau 

wie auch der Betrieb der Autobahn Ostumgehung Frankfurt A 66/A 661 in dem Moment seine Rechtsgültigkeit verliert, 

wenn auf den Bau der A 66 Alleentunnel tatsächlich verzichtet wird. 

 

In einem umfangreichen Schreiben an den Hessischen Verkehrsminister bekräftigt das Bündnis zudem seinen 

Widerspruch gegen die Ablehnung seiner Anträge auf Unterlassung aller Baumaßnahmen für das AD Erlenbruch und 

Ausbau der Autobahn Ostumgehung Frankfurt.  

 

 

Wir bitten zudem um Ankündigung unseres Infostands: 

Samstag, 29. November 2014 von 10 - 14 Uhr 

 

 

 

Von: "F. Ardelt-Theeck AUA" <f.ardelt-theeck@molochautobahn.de> 

An: "F. Ardelt-Theeck AUA" <f.ardelt-theeck@molochautobahn.de> 

Betreff: AUA-Info: Nächstes AUA-Treffen mit Nikolausumtrunk am Mo. 1. Dezember 2014 um 20 Uhr bei Falken im 

Riederwald 

Datum: Donnerstag, 27. November 2014 20:14 

 

 

Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn (AUA) 

 

Nächstes AUA-Treffen mit "Nikolausumtrunk" 

 

Hallo liebe Leute, 

wir laden hiermit alle herzlichst zu unserem letzten Treffen vom Aktionsbündnis in diesem Jahr 2014 mit einem kleinem 

"Nikolausumtrunk" ein. Wir wollen es uns dabei auch ein bißchen gemütlich machen. Es gibt heißen Apfelwein und 

Weihnachstgebäck ....   



Postbank-Frankfurt/M  BLZ 500 100 60  Konto 58 592 - 607 

Dabei sind selbstverständlich auch alle, die in diesem Jahr oder auch länger nicht mehr aktiv wahren ebenso herzlichst 

willkommen!!! 

 

Es  findet statt am: 

Montag, den 1. Dezember 2014 um 20 Uhr  

bei den Falken im Riederwald 

Erich-Mühsam-Haus, Schäfflestraße 20a 

 

 

 

Von: "F. Ardelt-Theeck AUA" <f.ardelt-theeck@molochautobahn.de> 

An: "F. Ardelt-Theeck AUA" <f.ardelt-theeck@molochautobahn.de> 

Betreff:  AUA-Klägerrundschreiben: Fw: HMWVL A 66, Bau des Riederwaldtunnels, Ihr Schreiben vom 12.8.2014 

Datum: Donnerstag, 27. November 2014 20:54 

 

Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn (AUA) 

 

Antwortschreiben des HMWVL vom 22.09.14 zu unserer Aufrechterhaltung des Widerspruchs 

 

Liebe KlägerInnen, Liebe UnterstützerInnen, 

hier nun endlich mit ein klein wenig Verzögerung im Anhang das erneut negative Antwortschreiben des Hessischen 

Verkehrsministerium auf die "Aufrechterhaltung" unseres Widerspruchs gegen die Ablehnung unseres Antrags vom 

20.02.2014 auf Unterlassung aller Baumaßnahmen für das AD Erlenbruch und den Ausbau der Autobahn Ostumgehung 

Frankfurt A 66/A 661 ebenfalls durch das HMWVL mit Schreiben vom 31.03.2014. 

 

Außerdem als PDF das Ankündigungsschreiben vom Hessischen Grünen Verkehrsminister Al-Wazir vom 10. Sep. 14 in 

welchem er mitteilt, dass er nicht jedes Schreiben persönlich beantworten kann .... 

 

Hier erst mal  "Ohne Kommentar".... 

 

Schönen Gruß 

Friedhelm Ardelt-Theeck (BVN e.V.) 

Sprecher des Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn 

Tel. 06109/36751 

Mobil: 0151-16559854 

 

 

 

----- Original Message -----  

From: Zorica.Hohmann@wirtschaft.hessen.de  

To: f.ardelt-theeck@molochautobahn.de  

Sent: Monday, September 29, 2014 8:55 AM 

Subject: A 66, Bau des Riederwaldtunnels, Ihr Schreiben vom 12.8.2014 

 

 

Sehr geehrter Herr Ardelt-Theeck, 

in der Anlage übersende ich Ihnen vorab per Mail das Antwortschreiben zu Ihrem Brief vom 12.8.2014. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

Zorica Hohmann 

Referat Straßenbau 

 

Hessisches Ministerium für Wirtschaft, 

Energie, Verkehr und Landesentwicklung 

Kaiser-Friedrich-Ring 75 

65185 Wiesbaden 

 

Tel.: +49 (611) 815 2381 



Postbank-Frankfurt/M  BLZ 500 100 60  Konto 58 592 - 607 

Fax: +49 (611) 815 49 2381 

E-Mail: zorica.hohmann@wirtschaft.hessen.de 

www.wirtschaft.hessen.de 

 

 

Von: "F. Ardelt-Theeck AUA" <f.ardelt-theeck@molochautobahn.de> 

An: "Dirk Teßmer" <DTessmer@pg-t.de> 

Cc: "Wulf Hahn" <hahn@regioconsult-marburg.de> 

Betreff: 2.Mail Fw:  AUA-Klägerrundschreiben: Fw: HMWVL A 66, Bau des Riederwaldtunnels, Ihr Schreiben vom 12.8.2014 

Datum: Montag, 1. Dezember 2014 00:19 

 

2.Mail 

 

Hallo Dirk, 

Hier im Anhang das Antwortschreiben des HMWVL vom 22.9.14 und die zusätzliche Vorankündigung des 

Verkehrsministers Al-Wazir vom 10.09.14 

Es kommt noch eine Mail! 

Schönen Gruß 

Friedhelm Ardelt-Theeck (BVN e.V.) 

Sprecher des Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn 

Tel. 06109/36751 

Mobil: 0151-16559854 

 

 

----- Original Message -----  

From: F. Ardelt-Theeck AUA  

To: F. Ardelt-Theeck AUA  

Sent: Thursday, November 27, 2014 8:54 PM 

Subject: AUA-Klägerrundschreiben: Fw: HMWVL A 66, Bau des Riederwaldtunnels, Ihr Schreiben vom 12.8.2014 

 

 

Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn (AUA) 

Antwortschreiben des HMWVL vom 22.09.14 zu unserer Aufrechterhaltung des Widerspruchs 

 

Liebe KlägerInnen, Liebe UnterstützerInnen, 

hier nun endlich mit ein klein wenig Verzögerung im Anhang das erneut negative Antwortschreiben des Hessischen 

Verkehrsministerium auf die "Aufrechterhaltung" unseres Widerspruchs gegen die Ablehnung unseres Antrags vom 

20.02.2014 auf Unterlassung aller Baumaßnahmen für das AD Erlenbruch und den Ausbau der Autobahn Ostumgehung 

Frankfurt A 66/A 661 ebenfalls durch das HMWVL mit Schreiben vom 31.03.2014. 

 

Außerdem als PDF das Ankündigungsschreiben vom Hessischen Grünen Verkehrsminister Al-Wazir vom 10. Sep. 14 in 

welchem er mitteilt, dass er nicht jedes Schreiben persönlich beantworten kann .... 

 

Hier erst mal  "Ohne Kommentar".... 

 

Schönen Gruß 

Friedhelm Ardelt-Theeck (BVN e.V.) 

Sprecher des Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn 

Tel. 06109/36751 

Mobil: 0151-16559854 

 

 

----- Original Message -----  

From: Zorica.Hohmann@wirtschaft.hessen.de  

To: f.ardelt-theeck@molochautobahn.de  

Sent: Monday, September 29, 2014 8:55 AM 

Subject: A 66, Bau des Riederwaldtunnels, Ihr Schreiben vom 12.8.2014 

 

 

Sehr geehrter Herr Ardelt-Theeck, 



Postbank-Frankfurt/M  BLZ 500 100 60  Konto 58 592 - 607 

in der Anlage übersende ich Ihnen vorab per Mail das Antwortschreiben zu Ihrem Brief vom 12.8.2014. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

Zorica Hohmann 

Referat Straßenbau 

 

Hessisches Ministerium für Wirtschaft, 

Energie, Verkehr und Landesentwicklung 

Kaiser-Friedrich-Ring 75 

65185 Wiesbaden 

 

Tel.: +49 (611) 815 2381 

Fax: +49 (611) 815 49 2381 

E-Mail: zorica.hohmann@wirtschaft.hessen.de 

www.wirtschaft.hessen.de 

 

 

 

Von: "F. Ardelt-Theeck AUA" <f.ardelt-theeck@molochautobahn.de> 

An: <Karin.Mueller@ltg.hessen.de> 

Cc: "Helmut Ulshoefer" <helmut.ulshoefer@t-online.de>; "Dirk Teßmer" <DTessmer@pg-t.de>; "Wulf Hahn" 

<hahn@regioconsult-marburg.de> 

Betreff: Mail 1 - AUA-Schreiben vom 12.8.14: Festhalten an Widerspruch gegen Ablehnung des Antrags auf Unterlassung 

aller Baumaßnahmen für das AD Erlenbruch und den Ausbau der Autobahn Ostumgehung Frankfurt A66/A 661 

Datum: Mittwoch, 10. Dezember 2014 00:29 

 

Mail 1 

 

Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn (AUA) 

Bitte um Unterstützung der Bürgerinitiativen im Frankfurter Osten 

 

Liebe Karin Müller, 

am 3. Juli 2014 setzten wir Sie über das Anwortschreiben des Hessischen Verkehrsministeriums auf den Widerspruch des 

Aktionsbündnisses Unmenschliche Autobahn gegen die Ablehnung des "Antrags auf Unterlassung aller Baumaßnahmen 

am Autobahndreieck Erlenbruch sowie dem Ausbau der Ostumgehung Frankfurt A 66/A 661" in Kenntnis. 

 

Am 12. August sendeten wir schließlich ein dreiseitiges Schreiben an den Grünen Hessischen Verkehrsminister Tarek Al-

Wazir mit der Bitte um eine detaillierte Auseinandersetzung mit allen im Widerspruch aufgeführten Argumenten bzw. 

eine Stellungnahme zu allen gestellten Fragen sowie eine Bescheidung aller gestellten Anträge mit ausführlicher 

Begründung, welches wir Ihnen im Anhang zur Verfügung stellen.  

 

Es folgte ein kurzes persönliches Schreiben vom Minister Al-Wazir in welchem er eine ausführlichere Antwort seitens des 

Ministeriums ankündigt.  

Beides werden wir Ihnen in einer gesonderten Mail zusenden. 

 

Schönen Gruß 

Friedhelm Ardelt-Theeck (BVN e.V.) 

Sprecher des Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn 

Tel. 06109/36751 

Mobil: 0151-16559854 

 

 

Von: "F. Ardelt-Theeck AUA" <f.ardelt-theeck@molochautobahn.de> 

An: <Karin.Mueller@ltg.hessen.de> 

Cc: "Helmut Ulshoefer" <helmut.ulshoefer@t-online.de>; "Dirk Teßmer" <DTessmer@pg-t.de>; "Wulf Hahn" 

<hahn@regioconsult-marburg.de> 

Betreff: Mail 3 AUA-Brief vom 27.11.  Fw: Bekräftigung des Widerspruchs vom 15.04.2014 - Ihre Schreiben vom 10.09.14 

und 22.09.14 zu unserem Antrag auf Unterlassung aller Baumaßnahmen für das AD Erlenbruch und den Ausbau der 

Autobahn Ostumgehung Frankfurt A66/A 661 

Datum: Mittwoch, 10. Dezember 2014 00:31 



Postbank-Frankfurt/M  BLZ 500 100 60  Konto 58 592 - 607 

 

Mail 3 

Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn (AUA) 

Bekräftigung des Widerspruchs vom 15.04.2014 

 

 

Liebe Karin Müller, 

hier nun ebenfalls zu Ihrer Kenntnis die Weiterleitung der Mail an Tarek Al-Wazir (siehe Anschreiben unten und Anhang) 

mit der "Bekräftigung" unseres Widerspruchs als Antwort auf die erneute Zurückweisung unseres "Antrags auf 

Unterlassung aller Baumaßnahmen für das AD Erlenbruch und den Ausbau der Autobahn Ostumgehung Frankfurt A 66/A 

661" vom 20.02.2014 durch das HMWVL vom 22.9.14. 

 

Auch in seinem immerhin achtseitigen Antwortschreiben vom 22.9.14 hatte das Hessischen Verkehrsministerium seine 

Kunst "im Aneinander vorbei Reden" und "Dumm stellen" gegenüber den Interessen betroffener Bürgerinnen und 

Bürgern eindrucksvoll unter Beweis gestellt. 

 

Wir sind keines Falls gewillt, uns diese Art und Weise des Umgangs gefallen zu lassen und verlangen vom Ministerium und 

deren Beschäftigten, sich wieder an die Pflichten Ihren Bürgerinnen und Bürgern gegenüber zu erinnern.  

 

Wir haben uns die außerordentliche Mühe gemacht, in einem über 30 seitigen Schreiben das "Nicht-Eingehen" seitens des 

Ministeriums auf die Hinweise und Argumente der Bürgerinitiativen in mühevoller Kleinarbeit herauszuarbeiten und den 

Ausführungen des Ministeriums (8 der 30 Seiten) entgegenzusetzen. 

 

In diesem Schreiben weisen wir u.a. den zuständigen Hessischen Verkehrsminister Tarek Al-Wazir im Zusammenhang mit 

dem erklärten Verzicht auf den Bau A 66 Alleentunnel auf die eindeutige Rechtswidrigkeit der Autobahn Ostumgehung 

Frankurt A 66/A 661 incl. Autobahndreieck Erlenbruch hin und fordern ihn diesbezüglich auf, unverzüglich alle zur Zeit 

laufenden und vorgesehen Baumaßnahmen am Autobahndreieck Erlenbruch und an der Ostumgehung stoppen zu lassen. 

 

In einer vierten und abschließenden Mail folgt die dazugehörende Presseerklärung des Aktionsbündnisses mit dem 

entsprechenden VGH-Urteil. 

 

Schönen Gruß 

Friedhelm Ardelt-Theeck (BVN e.V.) 

Sprecher des Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn 

Tel. 06109/36751 

Mobil: 0151-16559854 

 

 

----- Original Message -----  

From: F. Ardelt-Theeck AUA  

To: minister@wirtschaft.hessen.de  

Sent: Thursday, November 27, 2014 12:04 PM 

Subject: AUA: Bekräftigung des Widerspruchs vom 15.04.2014 - Ihre Schreiben vom 10.09.14 und 22.09.14 zu unserem 

Antrag auf Unterlassung aller Baumaßnahmen für das AD Erlenbruch und den Ausbau der Autobahn Ostumgehung 

Frankfurt A66/A 661 

 

 

 

Von: "F. Ardelt-Theeck AUA" <f.ardelt-theeck@molochautobahn.de> 

An: "RA Dirk Teßmer" <DTessmer@pg-t.de> 

Cc: "Wulf Hahn" <info@regioconsult-marburg.de> 

Betreff: AUA: Kostenvoranschlag für die Überprüfung der Rechtswidrigkeit der Ostumgehung Frankfurt ohne Alleentunnel 

laut VGH-Urteil von 1988 

Datum: Montag, 22. Dezember 2014 23:33 

 

Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn (AUA) 

 

Kostenvoranschlag für die Überprüfung der Rechtswidrigkeit der Ostumgehung Frankfurt ohne Alleentunnel laut VGH-

Urteil von 1988 

 

Hallo Dirk, 
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im Namen der Bürgervereinigung Nordend e.V. und dem Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn möchte ich Dich 

bitten, wie auch bereits telefonisch vorbesprochen, uns einen Kostenvoranschlag für die Überprüfung der in dem VGH-

Urteil von 1988 festgestellten Rechtswidrigkeit der Autobahn-Ostumgehung Frankfurt A 66/A 661 ohne A 66 Alleentunnel 

zu erstellen.  

 

Dabei bitten wir einerseits aufzuzeigen, welche Schritte konkret notwendig sein werden, um genau beurteilen zu können, 

welche Konsequenzen tatsächlich aus dem VGH-Urteil gezogen werden müssen, andererseits welche möglichen 

Konsequenzen ausgehend von dem genauen Urteilstext, der geltenden Rechtssprechung wie auch dem geltenden 

Verfahrensrecht und im Zusammenhang mit den laufenden bzw. beabsichtigten Ausbaumaßnahmen im Einzelnen zu 

erwarten sein dürften. Im Anhang dazu noch mal unsere Presseerklärung von Ende November 2014. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Friedhelm Ardelt-Theeck (Bürgervereinigung Nordend e.V.) 

Sprecher des Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn 

Tel. 06109/36751 

Mobil: 0151-16559854 

 

 

Von: "F. Ardelt-Theeck AUA" <f.ardelt-theeck@molochautobahn.de> 

An: "Tunnellüftung+Tunnelentrauchung+Tunnelabluftreinigung" <Hinrich.Rottmann@t-online.de>; "Maximiliane Peikert-

Regelien" <maxipeikert@web.de>; "Inge Wendel" <IngeWendel@gmx.de>; "Rainer Frey" <rainer_www@yahoo.com>; 

<peter.krueger3@web.de>; <kiba-ffm@t-online.de>; "AUA Elter.moloch-autobahn" <elter.moloch-autobahn@gmx.de>; 

<karl-h-reinelt@arcor.de>; <w-schmidt.ffm@arcor.de>; "Volker Marx" <Volker.Marx@gmx.net>; "F. Ardelt-Theeck AUA" 

<f.ardelt-theeck@molochautobahn.de>; "Elke Bindewald" <elkebindewald@gmx.de> 

Betreff: Fw: HMWVL-Antwort auf Widerspruch 

Datum: Samstag, 27. Dezember 2014 13:58 

 

Hier noch abschließend Ihre erste Reaktion auf die vier Mails mit Ihrem nicht abgeschickten Schreiben aus dem Juli 2014 

im Anhang. Also nicht mehr ganz aktuell ... 

 

 

----- Original Message -----  

From: Karin.Mueller@ltg.hessen.de  

To: f.ardelt-theeck@molochautobahn.de  

Sent: Wednesday, December 10, 2014 1:23 PM 

Subject: WG: HMWVL-Antwort auf Widerspruch 

 

Lieber Herr Ardelt-Theeck, 

 

auf Grund ihrer mail hatte ich noch mal nach meinem Schriftverkehr mit dem Ministerium gesucht, dabei ist mir 

aufgefallen, dass sie meine Antwort vom Sommer gar nicht bekommen haben, das bitte ich zu entschuldigen. Hier kommt 

sie noch mal von damals, ich werde aber auch die jetzigen mails noch mal zum Anlass nehmen, nachzufragen, welche 

weiteren Schritte geplant sind und ob noch eine differenzierte Stellungnahme zu ihrem 30-seitigen Schreiben kommt. Wie 

gesagt, nach allen Infos die ich habe, ist der Weiterbau nicht rechtswidrig, aber letztendlich bin ich keine Juristin, fand die 

Argumentation, auch von Seiten anderer, die nicht im Ministerium sind, aber nachvollziehbar. 

 

Also ich versuche noch mal zu vermitteln,  

 

viele Grüße 

Karin Müller 

 

 

 

Bau des Riederwaldtunnels  

 

Sehr geehrter Herr Ardelt-Theeck, 

 

Vielen Dank für Ihre Mail vom 03. Juli. Aufgrund von vielen Sitzungen und Terminen komme ich leider erst jetzt dazu 

Ihnen zu Antworten.  

 



Postbank-Frankfurt/M  BLZ 500 100 60  Konto 58 592 - 607 

Ich kann sehr gut verstehen, dass Sie die Antwort von HessenMobil nicht befriedigend finden.  Sicherlich hätte man das 

Schreiben zu einem so wichtigen und sensiblen Thema zugewandter formulieren müssen. Leider ist es dem Minister nicht 

möglich solche Schreiben, persönlich gegenzulesen und zu unterschreiben. Allerdings ist der Minister darauf bedacht, das 

die Schreiben aus seinem Ministerium zugewandt formuliert werden. Seine Amtsvorgänger haben das Thema, wie 

kommuniziert man mit den Betroffenen richtig, sagen wir, nicht prioritär behandelt. Mit dem Regierungswechsel ist in 

diesem Bereich aber mit Änderungen zu rechnen. Das aber braucht Zeit, die Kultur eines Ministeriums lässt sich nicht mit 

einer Verfügung ändern. Bitte haben Sie Geduld.  

 

Was den Baustopp angeht muss ich Ihnen leider sagen, dass ich die Einschätzung des Ministeriums teile. Die von Ihnen 

angesprochene Klage beim Oberverwaltungsgericht Kassel, gegen das Autobahndreieck Erlenburch wendet sich nicht 

gegen das gesamte Projekt. Es geht nur um zusätzliche Lärmschutzmaßnahmen. Aus diesem Grund kann der 

Planfeststellungsbeschluss vollzogen werden. Auch in den anderen Punkten muss ich ihnen leider mitteilein, dass die 

Einschätzung des Ministeriums korrekt ist. Wir Grüne bemühen uns zwar, eine Mobilitätspolitik zu machen, die sich an 

den Bedürfnissen der Anwohnerinnen und Anwohnern orientiert, allerdings müssen wir uns hier an der gängigen 

Rechtslage orientieren. Diese ist in vielen Fällen leider nicht veränderbar.  

 

Im Rahmen dieser Möglichkeiten versuchen wir natürlich die Auswirkungen und Belastungen von Baumaßnahmen für die 

Anwohnerinnen und Anwohner so gering wie möglich zu halten. Wir arbeiten daran, das HessenMobil die schon 

umfangreichen Lärmschutzmaßnahmen noch weiter verbessert, damit sich die Belastungen für die Anwohnerinnen und 

Anwohnern während der Baumaßnahmen weiter reduzieren.  

 

Es tut mir sehr leid, dass ich Ihnen keine bessere Nachricht übermitteln kann, aber wie gesagt an der Rechtslage können 

wir nichts ändern. Aus diesem Grund konzentriert sich unser Handeln im Besonderen Fall des Riederwaldtunnels auf die 

Kommunikation zwischen Bürgern und Ministerium und den Lärmschutz.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Karin Müller 

 

 


